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PP  RR  OO  TT  OO  KK  OO  LL  LL  
 

üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeess  AAuusssscchhuusssseess  ffüürr  FFiinnaannzzeenn,,  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  

GGrruunnddssaattzzffrraaggeenn  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  ddeemm  2244..  AAuugguusstt  22001177,,  iimm  DDiieennssttlleeiissttuunnggsszzeennttrruumm    
 

 
 

Beginn: 18.00 Uhr                Ende: 18.47 Uhr 

 
 

 

AAnnwweesseenndd::  
  

Ausschussvorsitzender     Wagner, Volker 

Ausschussmitglied       Kuge, Martin 

Ausschussmitglied       Berg, Helmut 

Ausschussmitglied       Börner, Ralf 

Ausschussmitglied    Fastenrath, Joost 

Ausschussmitglied    Kühn, Lars   

für Ausschussmitglied Bärthel, Klaus   Ludolph, Gerhard 

Ausschussmitglied       Rößler, Christiane 

 

 

AAuußßeerrddeemm  aannwweesseenndd::  
  

Bürgermeister      Boucsein, Markus 

Stadtrat       Schiffner, Claus 

Stadtrat       Gille, Martin 

Leiter Haupt- und Personalamt    Garde, Thomas 

Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt   Will, Matthias  

--zzuugglleeiicchh  aallss  PPrroottookkoollllffüühhrreerr--    

Leiterin Amt für Finanzen und Steuern   Ritter-Wengst, Cornelia 

 

 

NNiicchhtt  aannwweesseenndd::  
 

Ausschussmitglied       Bärthel, Klaus 

 

 

 
Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen sind durch 

Einladung vom 15.08.2017 auf Donnerstag, den 24.08.2017, 18.00 Uhr, unter Mitteilung 

der Tagesordnung einberufen worden. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung 

fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben werden. Der 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen ist nach der Anzahl der erschie-

nenen Mitglieder beschlussfähig.  
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TT  aa  gg  ee  ss  oo  rr  dd  nn  uu  nn  gg  

 

 

120. Pilotprojekt „Blaues Band Fulda“ im Bereich der rückgestuften Bundeswasser-

straße von Mecklar bis Guxhagen 
 

121. Eintritt in die EKM „Energieeffizienz Kommunal Mitgestalten GmbH“ 
 

122. Entlastung des Magistrats nach § 114 Hessische Gemeindeordnung (HGO) 

für die Jahre 2013 und 2014 – Bilanzwerte zum 31.12.2015 / 31.12.2016 
 

123. Antrag der FWG-Fraktion vom 10.08.2017 betr. „Auslichtungs-/  

Verjüngungsschnitte an Obstbäumen“ 
 

124. Antrag der FWG-Fraktion vom 10.08.2017 betr. „Ausbau von Fuß-/ 

Radwegen“ 
 

125. Antrag der FWG-Fraktion vom 10.08.2017 betr. „Umwandlung Friedhofserwei-

terungsfläche in Bauland“ 
 

126. Antrag der FWG-Fraktion vom 11.08.2017 betr. „Aufstellung des Haushalts- 

entwurfes 2018“ 
 

127. Antrag der CDU-Fraktion vom 14.08.2017 betr. „Sammelanmeldung für 

 Kindergartenplätze“ 
 

128. Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen  
 

aa))  NNeeuueerrööffffnnuunngg  EEiinnzzeellhhaannddeellssggeesscchhääfftt  AAmm  MMaarrkktt  33,,  MMeellssuunnggeenn  
  

bb))  VVeerrkkeehhrrssssiittuuaattiioonn  iimm  EEiinnmmüünndduunnggssbbeerreeiicchh  LL  33114477  ––  BBaahhnnhhooffssttrraaßßee//ZZuumm  PPffiieeffffrraaiinn  

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

  

  

  

ZZuu  TTOOPP  112200  

PPiilloottpprroojjeekktt  „„BBllaauueess  BBaanndd  FFuullddaa““  iimm  BBeerreeiicchh  ddeerr  rrüücckkggeessttuufftteenn  BBuunnddeesswwaass--

sseerrssttrraaßßee  vvoonn  MMeecckkllaarr  bbiiss  GGuuxxhhaaggeenn  
 

Der Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur hat anlässlich seiner Sitzung 

am 23.08.2017 einstimmig eine Beschlussempfehlung an die Stadtverordnetenversamm-

lung gegeben. Dieser schließt sich der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatz-

fragen an und empfiehlt ebenfalls einstimmig, den nachfolgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Verwaltung erhält den Auftrag, einen Pilotantrag in Abstimmung mit den Nachbar-
kommunen, der Bundeswasserstraßenverwaltung und der Oberen Naturschutzbehörde für 
das „Blaue Band Fulda“ zu erarbeiten. 
 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen 
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ZZuu  TTOOPP  112211  

EEiinnttrriitttt  iinn  ddiiee  EEKKMM  „„EEnneerrggiieeeeffffiizziieennzz  KKoommmmuunnaall  MMiittggeessttaalltteenn  GGmmbbHH““  
 

Der Vorsitzende führt aus, dass sich der Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale Infra-

struktur mit sechs Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und einer Enthaltung mehrheitlich für 

den Eintritt in die EKM „Energieeffizienz Kommunal Mitgestalten GmbH“ ausgesprochen 

habe. 

 

Nach einer kurzen Aussprache zu den mutmaßlichen Beweggründen der Energienetz Mitte 

zur Gründnung einer EKM GmbH und der gegenwärtigen Vakanz des Aufgabenbereiches 

eines Energieberaters bei der Stadt Melsungen wird der Stadtverordnetenversammlung 

folgende Beschlussempfehlung gegeben: 

 

Die Stadt Melsungen tritt der Gesellschaft „EKM Energieeffizienz Kommunal Mitgestalten 
GmbH“ bei.  
 

77 dafür (SPD-, CDU-, FWG-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen), 11 dagegen 

(FDP-Fraktion), 00 Enthaltungen 

 
ZZuu  TTOOPP  112222  

EEnnttllaassttuunngg  ddeess  MMaaggiissttrraattss  nnaacchh  §§  114444  HHeessssiisscchhee  GGeemmeeiinnddeeoorrddnnuunngg  ((HHGGOO))  ffüürr  

ddiiee  JJaahhrree  22001133  uunndd  22001144  ––  BBiillaannzzwweerrttee  zzuumm  3311..1122..22001155  //  3311..1122..22001166  
 

Nachfragen zum Inhalt der Vorlage und des Inhalts des Prüfungsberichtes ergeben sich 

nicht, sodass ohne weitere Aussprache der Stadtverordnetenversammlung einstimmig die 

nachfolgende Beschlussempfehlung gegeben wird: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung hat den Schlussbericht gem. § 128 HGO des Fachbe-

reiches Rechnungsprüfung für die Jahre 2013 und 2014 beraten und spricht dem Magist-

rat gem. § 114 Abs. 1 HGO die Entlastung aus. 

 

Gleichermaßen nimmt sie die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der Haushaltsjahre 

2013 und 2014 zur Kenntnis. 
 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen 

 
ZZuu  TTOOPP  112233  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1100..0088..22001177  bbeettrr..  „„AAuusslliicchhttuunnggss--//    

VVeerrjjüünngguunnggsssscchhnniittttee  aann  OObbssttbbääuummeenn““ 
 

Unter Berücksichtigung der Anzahl von Obstbäumen in der Kernstadt und den Stadtteilen 

sowie des prognostizierten Arbeitsaufwands eines fachgerechten jährlichen Rückschnitts 

hat sich der Ausschuss für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur in seiner Sitzung am 

23.08.2017 mit einer Ja-Stimme, sechs Gegenstimmen und einer Enthaltung mehrheitlich 

gegen den Antrag ausgesprochen. 
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Nach einer kurzen Aussprache wird über den Antrag wie folgt abgestimmt: 
 

Nach Ende der Vegetationsperiode und der Ernte des Obstes von den stadteigenen Obst-
bäumen im Stadtgebiet Melsungens, wird eine sachgerechte Pflege der Bäume durch 
Auslichtungs-/Verjüngungsschnitte durchgeführt. 
 

11 dafür (FWG-Fraktion), 66 dagegen (SPD-Fraktion, CDU- und FDP-Fraktion), 11 Enthaltung 

(Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

 
ZZuu  TTOOPP  112244  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1100..0088..22001177  bbeettrr..  „„AAuussbbaauu  vvoonn  FFuußß--//RRaaddwweeggeenn““ 
 

Während der Aussprache zu diesem Tagesordnungspunkt weisen sowohl Ausschussvorsit-

zender Wagner als auch Ausschussmitglied Fastenrath darauf hin, dass die Wünsche zum 

Ausbau des Fuß- und Radwegenetz von der Kaiserau bis zu den Fischteichen sowie des 

Radweges zwischen Schwarzenberg und Röhrenfurth aus den Protokollen der Ortsbeiräte 

hinlänglich bekannt seinen und somit ein separater Antrag überflüssig sei. Der Bürgermeis-

ter führt hierzu weiter aus, dass es keines Antrags einer Fraktion bedürfe, um den Magistrat 

bzw. die Verwaltungsmitarbeiter aufzufordern, Fördermöglichkeiten zu eruieren. 

 

Nach Abschluss der Beratungen wird über den Antrag wie folgt abgestimmt: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, Landesmittel für den Ausbau des Fuß-/Radweges von der 
Kaiserau bis zu den Fischteichen und für den Radweg zwischen Schwarzenberg und Röh-
renfurth einschließlich eines Brückenbauwerkes einzuwerben. 
 

11 dafür (FWG-Fraktion), 44 dagegen (2 SPD-Fraktion, CDU- und FDP-Fraktion), 33 Enthaltun-

gen (2 SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

 
ZZuu  TTOOPP  112255  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1100..0088..22001177  bbeettrr..  „„UUmmwwaannddlluunngg  FFrriieeddhhooffsseerrwweeiittee--

rruunnggssffllääcchhee  iinn  BBaauullaanndd““ 
 

Der Vorsitzende führt aus, dass sich der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Ver-

kehr am 22.08.2017 mehrheitlich mit sieben Ja-Stimmen und einer Gegenstimme auf die 

Zurückstellung dieses Tagesordnungspunktes verständigt habe. Zunächst soll ein „Round-

Table“ Gespräch mit der Bürgerinitiative „Kein Baugebiet am Sälzerweg“ stattfinden, zu dem 

der Bürgermeister einlädt. 

 
ZZuu  TTOOPP  112266  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1111..0088..22001177  bbeettrr..  „„AAuuffsstteelllluunngg  ddeess  HHaauusshhaallttsseennttwwuurr--

ffeess  22001188““ 
 

Während der Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Energie und digitale Infrastruktur so-

wie des Ausschusses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport am  
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23.08.2017 aufgrund von Geschäftsordnungsanträgen beschlossen, den Antrag der FWG-

Fraktion vom 11.08.2017 wegen der Haushaltsrelevanz bei den anstehenden Etatberatun-

gen 2018 zu behandeln. 

 

Ohne formelle Abstimmung wird dem Geschäftsordnungsantrag von Ausschussmitglied 

Fastenrath entsprochen und beschlossen, den Antrag der FWG-Fraktion vom 11.08.2017 

betr. „Aufstellung des Haushaltsentwurfes 2018“ zurückzustellen und diesen bei den anste-

henden Etatberatungen zu behandeln. 

 
ZZuu  TTOOPP  112277  

AAnnttrraagg  ddeerr  CCDDUU--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1144..0088..22001177  bbeettrr..  „„SSaammmmeellaannmmeelldduunngg  ffüürr  KKiinnddeerrggaarr--

tteennpplläättzzee““ 
 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen schließt sich der einstimmig 

getroffenen, modifizierten Beschlussempfehlung des Ausschusses für Soziales, Jugend, 

Senioren, Kultur, Migration und Sport an. 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die Möglichkeiten für eine Sammelanmeldung (auch online) 
auf Kindergartenplätze mit den unterschiedlichen Trägern zu besprechen. Zielbild ist es, 
dass eine Anmeldung mit entsprechender Priorisierung möglich wird. 
 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen 

 
ZZuu  TTOOPP  112288  

AAkkttuueelllleess  ––  BBeerriicchhttee,,  WWüünnsscchhee,,  AAnnrreegguunnggeenn  
 

aa))  NNeeuueerrööffffnnuunngg  EEiinnzzeellhhaannddeellssggeesscchhääfftt  AAmm  MMaarrkktt  33,,  MMeellssuunnggeenn  

  

Auf Nachfrage von Ausschussmitglied Rößler führt Büroleiter Garde aus, dass entgegen der Be-

richterstattung in der HNA Melsunger Allgemeine im Zuge der Neueröffnung des Einzelhandels-

geschäftes Am Markt 3, Melsungen, keine städtische Förderung für den Innenausbau erfolgte, da 

die Voraussetzungen hierfür nicht vorlagen. 

 

bb))  VVeerrkkeehhrrssssiittuuaattiioonn  iimm  EEiinnmmüünndduunnggssbbeerreeiicchh  LL  33114477  ––  BBaahhnnhhooffssttrraaßßee//ZZuumm  PPffiieeffffrraaiinn  

 

Aussschussmitglied Berg berichtet über die Verkehrssituation zu Stoßzeiten im Bereich 

des Einmündungsbereiches der Stadtstraße Zum Pfieffrain auf die L 3147/Bahnhofstraße 

und regt an, gegebenenfalls eine Bedarfsampel einzurichten.  

 

Der Bürgermeister führt hierzu aus, dass diese Option bereits vor der Einrichtung der 

Baumaßnahme auf der B 83 hinreichend mit Vertretern der Polizei und des Ordnungsam-

tes erörtert wurde. Eine Verbesserung des Verkehrsflusses in Richtung der BAB A7 hat 

beispielsweise die Verlängerung der Grünphase im Bereich der Kreuzung B 83/B 253 ge-
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bracht. Die Aufstellung einer Bedarfsampel in dem vorgenannten Einmündungsbereich der 

L 3147/Zum Pfieffrain halte er derzeit nicht für erforderlich. 

 

Nach dem Bauzeitenplan wird der Bauabschnitt 1 a und 1 b zwischen der Sparkassen-

kreuzung und dem Kreuzungsbereich der B 83/B 253 bis zum Ende des Jahres 2017 ab-

geschlossen sein. Bereits am kommenden Freitag, dem 25.08.2017, ab 13.00 Uhr, wird 

es wieder möglich sein, von der B 83 aus Richtung Röhrenfurth und von der Schlossbrü-

cke kommend, in die Kasseler Straße zum Landgrafenschloss/Mühlenstraße einzufahren. 

 

 

 

  
VVoollkkeerr  WWaaggnneerr            MMaatttthhiiaass  WWiillll      
Vorsitzender      Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt 

 

 

 

 

 

 

 

 
VERTEILER: 

1 x Ausschussvorsitzender, per Mail 

je 1 x Ausschussmitglied per Mail 

1 x Stadtverordnetenvorsteher per Mail 

je 1 x Fraktionsvorsitzende (SPD, CDU, FDP, B90/Die Grünen, FWG) per Mail 

1 x Bürgermeister per E-Mail 

je 1 x Magistratsmitglied per Mail 

je 1 x Abt. I, II, III, IV per Mail 

1 x Ordner Austausch – Sitzungsdienst – Protokolle als PDF-Datei zur Veröffentlichung auf Homepage   

1 x z. d. A.  


